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14 Erwachsene leben 
in den Wohnhäusern  
Kapellenstraße in 
Itzehoe. Wir bieten Einzel- 
und Gruppengespräche, 
verbindliche Ansprech-
personen für jede/n 
Bewohner/in, sowie 
Angebote zum Tagesablauf 
in der Hauswirtschaft, 
im Kreativbereich oder in 
betreuten Werkstätten.

Einrichtung
•	 Vollstationäres 

Angebot in 2-er und 
3-er Appartements mit 
Rufbereitschaft

•	 1 Etage nur für Frauen
•	 Jedes Zimmer mit 

TV-, Telefon- und 
Internetanschluss 

•	 Zentrale 
Innenstadtlage

Kapellenstraße 30
25524 Itzehoe

wohnhaeuser.kapellenstrasse@spi-verbund.de
www.spi-verbund.de

WG
Kapellen- 
straße

WG Kapellenstraße

Foto: Jablonki von M
aciej Szczepaniak bei Flickr unter CC-BY-SA-2.0



Die Sozialpsychiatrischen Initiativen 
sind eine Einrichtung der 
Norddeutschen Gesellschaft

für Diakonie e.V. (NGD e.V.). Die NGD 
e.V. gehört zur Gruppe Norddeutsche 
Gesellschaft für Diakonie.

Die Wohnhäuser Kapellenstraße 
richten sich an Menschen mit 
psychischer Beeinträchtigung.

Unser gut ausgebildetes und 
erfahrenes Team begleitet 
die Klientinnen und Klienten 
gemäß der in ihrem indivi-
duellen Hilfeplan vereinbar-
ten Ziele. So unterstützen 
wir auf dem Weg zu einem 
selbstbestimmten Leben.

Bei allen unseren Angeboten 
in den Wohnhäusern 
Kapellenstraße schauen 
wir stets auf den Menschen 
und seine ganz persönliche 
Situation. Wir bieten soviel 
Unterstützung wie nötig 
und so wenig wie möglich.


